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 S I T Z U N G S P R O T O K O L L   

4. Hauptsitzung  
des 13. JGRs 

Datum: 26.09.2019 Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:05 Uhr 

Ort: im Kleinen Kasten, Kurze Str. 31, 71332 Waiblingen 

Anwesend: Amina Maamri, Arlind Vojvoda, Arzu Kulpinari, Elvin Ayanoglu, Dafina Ramadani, 
Georg Giannadakis, Gioa Mazza, Gohar Shah, Hannelore Glaser (Stadtseniorenrat), Hans-Günter 
Aeckerle (Vorsitzender des Arbeitskreises Waiblingen ENGAGIERT), Karl Henning Reuter 
(Geschäftsführer des JGRs und Abteilungsleitung KJF), Lukas Illikca (Villa Roller), Marc Steinecke, 
Max Philipp Losert, Maximilian Heim, Vasilios Deligiannidis, Peggy Dieterich (stv. Abteilungsleitung 
KJF)  

Entschuldigt: Lorena Reci, Tim Wellbrocke 

Unentschuldigt: Halida Kohan 

Protokoll: Peggy Dieterich 

Inhalt / Tagesordnung 

Erklärung: I = Information, B = Beschluss, A = Aufgabe                                                                                             wer 

1) Begrüßung 
Begrüßung der Gremiumsmitglieder und der Gäste: 
Hannelore Glaser (Stadtseniorenrat) 
Lukas Illikca (Mitarbeiter Villa Roller) 
Hans-Günter Aeckerle (Vorsitzender des Arbeitskreises Waiblingen 
ENGAGIERT) 
 
Begrüßung von Frau Melissa Nollert als neues 
Jugendgemeinderatsmitglied. 
 
Vorstellung des Arbeitskreises Waiblingen ENGAGIERT durch Herrn 
Hans-Günther Aeckerle: 
Der Arbeitskreis sorgt für die Rahmengestaltung des Ehrenamts und 
verfolgt das Ziel das bürgerschaftliche Engagement in Waiblingen zu 
fördern. Es vergibt zum Beispiel den Ehrenamtspreis und ist für das 
Ehrenamtskino zuständig.  
Herr Aeckerle stellt das „Brezelvesper“ des Arbeitskreises vor und lädt 
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die Gremiumsmitglied zum nächsten Treffen am 13.11.2019 um 17.30 
Uhr ein. Das „Brezelvesper“ dient für den Austausch mit Ehrenamtlichen 
in Waiblingen. Des Weiteren wird die Weihnachtshütten-Aktion 
vorgestellt. Hierbei haben die Vereine, Gremien und andere Gruppen die 
Möglichkeit auf den Waiblinger Weihnachtsmarkt zu präsentieren. Er lädt 
den Jugendgemeinderat ein, die Hütte auch an einem Tag zu belegen. 

2) Anfrage 
Herr Karl-Henning Reuter stellt einige städtische Anfragen, die sich an 
das Gremium richten vor: 
 
2.1. Entwicklung von Richtlinien für die Bürgerbeteiligung: 
Die Anfrage wurde vom Oberbürgermeister Hesky an den 
Jugendgemeinderat gerichtet. Es wurde ein Entwurf der Richtlinien 
ausgearbeitet und soll zukünftig als Regelwerk, wie Bürgerbeteiligung in 
Waiblingen funktionieren kann. Der Entwurf soll von den einzelnen 
bürgerschaftlichen Gremien in Waiblingen gesichtet werden, um 
Änderungsvorschläge und Anregungen zum Entwurf zurückzumelden. 
Die Rückmeldungen fließen in den Workshop, welcher am 5.11.2019 um 
19 Uhr im Bürgerzentrum stattfindet mit ein. Hierbei haben die 
Gremiumsmitglieder die Möglichkeit an dem Workshop teilzunehmen. 
 
Herr Reuter stellt in diesem Zusammenhang die Frage, wie Jugendliche 
in Beteiligungsprozesse eingebunden werden können. Er werden 
Vorschläge gesammelt: 
 

 Umfrage  

 Direkte Ansprache 

 YourWN-App 

 Schulen z.B. über die SMV 
 
Bei der Nachfrage von Herrn Reuter, welche Themen vom Gremium als 
wichtig erachtet werden, in die die Jugendlichen miteinbezogen werden 
sollten, wurde folgendes gesammelt: 
 

 Sportthemen 

 Musik 

 Plätze für Jugendliche 

 Freizeitgestaltung 

 Stadtentwicklung z. B. Fußballplätze 

 Klimaschutz 
 
Die gesammelten Rückmeldungen werden nach nochmaliger 
Rücksprache mit den Vorsitzenden an den Oberbürgermeister Hesky 
rückgemeldet. 
 
2.2 Brezelvesper des Arbeitskreises Waiblingen ENGAGIERT 
Am 13.11.19 um 17.30 Uhr findet in Hohenacker das „Brezelvesper“ des 
Arbeitskreises Waiblingen ENGAGIERT statt. Hierbei sind Vertreterinen 
und Vertreter des Gremiums eingeladen an der Veranstaltung 
teilzunehmen. Die Tanzschule Contemp möchte bei der Veranstaltung 
mit dem Jugendgemeinderat in den Austausch gehen, um eventuelle 
Anknüpfungspunkte zu finden. Das Gremium beschließt, dass der 
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Austausch eine gute Gelegenheit ist, um sich auszutauschen, da viele 
Jugendliche die Tanzkurse besuchen und dementsprechend es 
naheliegt, dass gemeinsame Interessen gefunden werden könnten. 
Das Gremium spricht sich dafür aus, an dem Brezelvesper 
teilzunehmen. Max Philipp Losert, Marc Steinecke, Amina Maamri und 
Gioia Mazza haben sich dafür bereit erklärt. 
 
 
2.3 Projekt Shared Heritage 
Der Oberbürgermeister Hesky fragt an, ob einige Gremiumsmitglieder 
sich an dem Projekt „Shares Heritage“ beteiligen möchten. Hintergrund 
ist der, dass die Michaelskirche, die Antoniuskirche und das Rathaus 
sich mit ihrem Glockengeläut am Friedenstag, den 21.9.2019 an der 
Aktion „15 Minuten Glockenläuten“ beteiligten. Parallel dazu gibt es das 
Projekt Shared Heritage. Hierbei geht es darum, dass Jugendgruppen in 
ganz Deutschland im Rahmen des Projektes bis Ende 2019 die Klänge 
ihrer Heimat sammeln und senden sie, mit weiteren Infos zu den 
Glocken, an eine Datenbank. Es müssen zur Umsetzung des Projekts 
folgende Schritte durchlaufen werden: 

1. Recherche 
2. Sicherheit klären 
3. Fotografieren 
4. Tonaufnahme 
5. Daten bearbeiten und verschicken 

Zur Durchführung kann beispielsweise mit dem Heimatmuseum 
zusammengearbeitet werden. 
Das Gremium spricht sich dafür aus, an dem Projekt teilzunehmen. Das 
Projekt werden Max Philipp Losert, Anna Porath, Dafina Ramadani und 
Arzu Kulpinari durchführen. 
 
2.4 Weihnachtshütte des Arbeitskreises Waiblingen ENGAGIERT: 
Wie bereits Herr Aeckerle zu Beginn der Sitzung berichtet, kann das 
Gremium die Hütte an einem Tag auf dem Weihnachtsmarkt zur 
Repräsentativen Zwecken nutzen. Möglicher Termin für die Nutzung ist 
Sonntag, der 01.12.19 von 12.00-20.00 Uhr. Für die Betreuung der Hütte 
müssen Schichten eingeteilt werden. Es stellt sich die Frage, wie der 
Jugendgemeinderat die Hütte nutzen könnte. Idee ist es eine Art 
Fotobox mit einer Verkleidungskiste aufzustellen, damit Besucher 
Weihnachtsfotos machen können. Zeitgleich kann die Gelegenheit 
genutzt werden mit den Besuchern über den Jugendgemeinderat in den 
Austausch zu gehen oder Umfrage der Ausschüsse durchzuführen. 
 
Herr Aeckerle bringt zudem ein, dass eine Art Dokumentationsstreifen 
gedreht wird. Dieser Film wird zum Beispiel am Ehrenamtskino gezeigt. 
 
Nach positiver einstimmiger Abstimmung beschließt das Gremium sich 
am 01.12.19 an der Weihnachtshütte zu beteiligen. Bis zur nächsten 
Sitzung soll das gesamte Gremium überlegen, was an dem Tag 
Angebote werden kann. Hauptverantwortlich für das Projekt sind Vasilios 
Deligiannidis, Gohar Shah, Anna Porath und Gioa Mazza. 
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3) Feedback Jugend.Kultur.Festival 
 
Am Samstag, den 21.09.2019 fand am Skaterpool in Waiblingen das 
Jugend.Kultur.Festival der Abteilung Kinder- und Jugendförderung statt. 
An dieser Veranstaltung war auch der Jugendgemeinderat in Form der 
Betreuung eines Angebots zuständig. Insgesamt wurde das Format der 
Veranstaltung vom Gremium als wertvoll erachtet.  
 
Im Gremium wurden Änderungsvorschläge und Anregungen für eine 
nochmalige Durchführung des Jugend.Kultur.Festivals gesammelt: 

 Größere und zeitigere Bewerbung der Veranstaltung 

 Gemischtere Stilrichtungen der Musik bei der Auswahl der Bands; 
mehr Mainstream 

 Gewinnung eines bekannten Gesichtes für die Veranstaltung  

 Profil der Veranstaltung mehr auf die Skater-Szene ausrichten, 
Showvorführungen von Profis 

 vorab feste Terminierung im Tagesablauf von Bands und 
Vorführungen  

 mehr Übungsfläche für Skateboards zur Verfügung stellen; 
Skateboards zum Üben bereitstellen 

 Grafittiworkshops wieder anbieten 

 Basketball war für die älteren Jugendlichen eine tolle 
Spielmöglichkeit, aber der Standort nächstes Mal nicht bei der 
Übungsfläche der Skateanlage 

 Mehr Auswahl an Essensauswahl 

 Angebote ausweiten z.B. Poetry Slam, Comedy, Tanz 
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4) Berichte aus den Ausschüssen 
Ausschuss „Digitales“: 
Der Ausschuss möchte weiter an einem Regelwerk für die 
JuegndbeteiligungsApp YourWN, d.h.: 

 Versuchen Wiederholungen zu vermeiden 

 Unseriöse Fragen bzw. Ideen nicht akzeptieren  

 Beleidigungen nicht akzeptieren 

 Verteilung von Standardantworten, wenn eine Idee eingereicht 
wird 

 Nur Inhalte akzeptieren, die Jugendfrei sind bzw. mit 
Jugendlichen zu tun haben 

 Ideen dürfen umformuliert werden 

 Nur Ideen akzeptieren, die realistisch sind 
Bei Rückmeldungen von Ablehnungen von Ideen soll den Jugendlichen 
per Nachricht noch einmal die Möglichkeit gegeben werden ihre Idee zu 
konkretisieren. 
 
Ausschuss „Soziales“: 
Der Ausschuss hat sich in den Sommerferien nicht getroffen.  
Nächste Schritte des Ausschusses: 
Als nächstes möchte er in den offenen Austausch mit dem 
Integrationsrat gehen, um Ideen für mögliche soziale Projekte zu 
sammeln. 
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Ausschuss „Stadtentwicklung“: 
Es wurde eine Umfrage auf offener Straße durchgeführt, um 
Verbesserungsschläge zu sammeln. Folgende Vorschläge wurde 
genannt: 

 Mehr Skater Sachen   

 Wasserspender am Skaterpark  

 Werkzeugkasten am Skaterpark  

 Schlauchautomaten am Skaterpark  

 Parkputzede 

 Mehr Sportevents  

 Skater Events für Anfänger   

 Mehr Mülleimer in der Innenstadt 
 
Nächste Schritte des Ausschusses: 
Es wurde eine Mail für Herr Kneer (Abteilung Grünfläche) formuliert, 
welche an ihn weitergeleitet werden soll. Der Ausschuss möchte sich mit 
ihm treffen, um über Fußballplatzsituation und ihre mögliche Erneuerung 
und Aufwertung zu sprechen. 
 
Ausschuss „Veranstaltung“: 
Der Ausschuss hat sich in den Sommerferien nicht getroffen.  
Nächste Schritte des Ausschusses: 

 Eine Veranstaltungsidee konkretisieren 

 Mit den Schulen insbesondere mit der SMV ins Gespräch gehen, 
was möglich ist 

 
Sprecherteam der Ausschüsse: Es solle jeweils ein Sprecherteam aus 
jeweils 2 Personen gebildet werden. Die Personen die gewählt wurden, 
müssen an Frau Dieterich zurückgemeldet werden. 
 

5) Villa Party 
Lukas Illikca, Mitarbeiter der Villa Roller berichtet von den bisherigen 
Villa Partys, die vom Jugendgemeinderat veranstaltet wurden.  
 
Powerpoint-Präsentation Villa Party 
 
Da aktuell an den Samstagen in diesem Jahr die Villa bereits stark 
ausgebucht ist und die Vorbereitung einer Villa Party zweitaufwendig ist, 
wurde vom Gremium beschlossen, dass im Februar 2020 eine Villa 
Party veranstaltet werden wird.  
 
Einladung von Herrn Illikca den Rems Murr Contest  am Samstag, den 
19.10 personell zu unterstützen. 

I  

6) Sonstiges 
Die am Jugend.Kultur.Festival ausgegebenen T-shirts des 
Jugendgemeinderats sollen wieder in der Geschäftsstelle abgegeben 
werden 
 
Bericht Frauenrat: Anna Porath hat an der letzten Frauenratssitzung 
am 23.09.2019 teilgenommen. An der Frauenkonferenz am 21.10.19 
können Frauen aus der kommunalen Politik kommen und sich 
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austauschen. 
Im Haus der Stadtgeschichte in Waiblingen werden Frauen präsentiert, 
die sich politisch engagiert haben. Es soll anderen Frauen Mut machen, 
sich auch politisch zu engagieren.  
 

7) Termine 
Sitzung der Gremienvorsitzende am 7.10.2019 im Forum Süd 
 
Nächste Hauptsitzung am 07.11.2019 mit Frau Dürr 
 
Brezelvesper 13.11.2019 um 17.30 Uhr 
 

I  

 


